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Ute lüpimmung üfier &as bernifdje A&eto&eltrei

Mir 1783.

^Mitgeteilt non ä£j. tltjütler.

Slm 9. Slptil' 1783 befdjfoß bet ©tofje Stat üon
Setn, „baß alten regimentgfätjigen ©efdjtecfjtertt ertaubt

„unb frei) gefteltt fetjn fotte, bag Serjtoort üon ifjrem
„©efdjtectjtg Statjnten borfegen gu fönnen, unb biefemnad)

„an SJt (einer) ©(näbigen) § (erren) ©taafg langtet} unb

„an übrige S^ureattj ber Sefetjl abgegeben toerben fotte,

„alten biefen ©efdjledjterit, toann fofdjeg bon itjnen
„ober üon itjren Stadjfommen, eg fetje frütj ober fpätfj,
„anbegefjrt toirb, bemetteg 5ßrebifat betjgufegen."

Sieg toar, fo fonberbar eg ffingctt mag, eine

geroiffermafjen bemofratifctje, bie Unterfcfjtebe nibeEietenbe

SJtafjtegef bet Stegietung geroefen. Senn fdjon fefjt aft
roat in Setn bet ©egenfafj gwifdjen ben botnefjmen
abetigen unb ben bütgettiajen ©efcfjtedjtetn beg ©toßen
Stateg getoefen, unb einige SJtafe fdjon toaten fotcfje

©tanbegftagen ©egenftanb bon Sefäjfüffen gewefen. ©o
betbot man 1731 ben ©ebtaud) bex bon eingefnen

Sütgetn feit 1684 int Slttgtanbe etfangten ftemben
Sfbefgbipfotne; 1744 toutbe bem ©taatgfcfjteibet befotjlen,
in Siften, bie ing Sfugfaub gingen, ben Stamen atter

Sttrger ein „ebet" ober .,noble-' beigufügen, unb 1761
bradjte eg bie (Siferfucfjt bafjttt, baß für alle regimetttg--

Vie Abstimmung über das bernische Adelsdekret

mn 1783.

Mitgeteilt von H. Thürler..

Am ». April 1783 beschloß der Große Rat von
Bern, „daß allen regimentsfähigen Geschlechtern erlaubt

„und frey gestellt feyn folle, das Beywort von ihrem
„Geschlechts Nahmen vorsezen zu können, nnd diesemnach

„an M seiner) G(nädigen) H(erren) Staats Canzley und

„an übrige Bureaux der Befehl abgegeben werden solle,

„allen diesen Geschlechtern, wann solches von ihnen
„oder von ihren Nachkommen, es seye früh oder späth,

„anbegehrt wird, bemeltes Predikat beyzulegen."

Dies war, so sonderbar es klingen mag, eine

gewissermaßen demokratische, die Unterschiede nivellierende

Maßregel der Regierung gewesen. Denn fchon sehr alt
war in Bern der Gegensatz zwischen den vornehmen
adeligen und den bürgerlichen Geschlechtern des Großen
Rates gewefen, nnd einige Male schon waren solche

Standesfragen Gegenstand von Beschlüssen gewesen. So
verbot man 1731 den Gebrauch der von einzelnen

Bürgern feit 1684 im Auslande erlangten fremden

Adelsdiplome ; 1744 wurde dem Staatsschreiber befohlen,
in Akten, die ins Ausland gingen, den Namen aller
Burger ein „edel" oder .,n«KIs" beizufügen, und 1761
brachte es die Eifersucht dahin, daß für alle regiments-
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fäfjigen Sernburger bie Slnroenbung beg Slttributg „toofjf=
ebelgeboren" befdjloffen tourbe.

Sag Sefret bon 1783 mar alfo nur ber Slbfdjtnß
biefer (Siferfüdjtefeien gegen bie bornefjmen ©efdjfedjter.
(Sine große Dppofition fjatte fidj bagegen ertjoben; benn
ben 81 Stimmen, bie für bag Sefret fielen, ftanben 80

gegenüber, bie „in Setradjtmtg, bafi baä abelidje Sot=
„redjt ber regimentgfätjigen Snrger ober patrtgifdjen
„©efdjfedjter bon Sern burdj bag Stäfjt unb burgerfidje
„Secret bom 17. Sunt 1761 genugfam berroatjrt fidj
„befinbet, bag Sßrebifat bon atg überftüffig' angefetjen

„unb mittjin ben beßfjatb befdjefjeneit Stngug febigfidj
„falten laffen" tootften.

©djott ang bem bon §errtt ^prof. feaag auf ©. 143

fjiebot mitgeteilten Sitef beg ©. (S. galtet an getij
Sattfjafat etfefjen mit einigermaßen bie Sßartetfteftung
bei bet Stbftimmung. ©enau ift ung bag Stbfttmmungg=
bettjättnig übetfiefett in fotgenbet Slufgeidjnung, bie bot
einigen Saljten aug einem ^tiüattjaug gu einem

bernifdjen Stntiquar getoanbert toar. Siefefbe ift geit'
genöffig unb üerbient üotfen ©tauben, abgenommen
baß infotoeit ein getjfer barin unterlaufen ift, bafi 81

ftatt 80 Contra=©timmenbe angegeben finb.
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fähigen Bernburger die Anwendung des Attributs
„wohledelgeboren" beschlossen wurde.

Das Dekret von 1783 war also nur der Abschluß
dieser Eifersüchteleien gegen die vornehmen Geschlechter.

Eine große Opposition hatte sich dagegen erhoben; denn
den 81 Stimmen, die für das Dekret sielen, standen 80

gegenüber, die „in Betrachtung, daß das adeliche Vor-
„recht der regimentsfähigen Burger oder patrizischen

„Geschlechter von Bern durch das Räht und bürgerliche
„Decret vom 17. Juni 1761 genugsam verwahrt sich

„befindet, das Predirai von als überflüssig angesehen

„und mithin den deßhalb beschehenen Anzug lediglich
„fallen lassen" wollten.

Schon aus dem von Herrn Prof. Haag auf S. 143

hievor mitgeteilten Brief des G. E. Haller an Felix
Balthasar ersehen wir einigermaßen die Parteistellung
bei der Abstimmung. Genau ist uns das Abstimmungsverhältnis

überliefert in folgender Aufzeichnung, die vor
einigen Jahren aus einem Privathaus zu einem

bernischen Antiquar gewandert war. Dieselbe ist zeit-
genössig und verdient vollen Glauben, ausgenommen
daß insoweit ein Fehler darin unterlaufen ist, daß 81

statt 80 Lontrs-Stimmende angegeben sind.
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51.

Sinner

Ihr

Gnaden

(Friedr.)

52.

—

von

Clindj

(Joh.

Rnd.)

53.

—

Dragoner

obrist

(Lud.

Philibert)

54.

—

Salz

Buchhalter

(Gottl.)

55.

Steiger

SeKlmeister

(Nikl.

Friedr.)

2

56.

—

von

Zweysimmen

(Carl)

1

57.
-
von

Bipp

(Sig.

Albr.)

2

58.

—

von

Thun

(Christof)

2

59.

—

ober

L«mi88sriu8

(Joh.

Albr,)

2

60.
—

von

Wichtracht

(Isar

Albr.)

1

61.

—

(Amtsftatthalter)

von

Frienifperg
(Albrecht)

1

62.

Stettler

v.
lloolm

(Joh.

Friedr.)

63.

—

von

Frienisberg

(Rud.)

H.H.

Darrvider

51.

May

von

Thun

(Lndwig)

52.

—

Amann

(Joh.
Carl)

53.

v.
Mülinen

Hanbtman
(Beat.Eman.

Nikl.
späterLdv.v.Köniz)

54.

Müller

Gleitsh.

(Sam.Albr.ält.Gcschl.)

55.

Ott

(alt)

Benncr

(Joh.Heinr.)

57.

Schmalz

(alt)

Obrist(Joh.Rud.)

58.

Sinner

(alt)

Stiftschafner
(Sig.Friedr.)

59.

—

Sekelschreiber

Snbst.(Vine.)

60.

Steiger

von

Saanen
(Sigm.Alb.)2

61.
-
Major

(Friedr.)

2

62.

—

von

Diemerswhl

(Joh.Rnd.?)2?

63.

Stürler

v.
Fraubrunen

(Joh.Lud.)

64.

—

v.
Ssrrsux

(CarlLudw.)

65.

v.
Tavel

v.
Vivis
(Frz.Lnd.)

66.

—

v.

Lenzburg

(Beat.Rud.)

67.

Tscharner

Venner

(Joh.Rud.)

68.

—

von

Schenkenberg

(Niel.Eman.)

69.

—

v.
Brunaderen

(Vinc.Ludwig)



§.§. Darfür
64. ©tettlet b. Sönitj (Satt Subto.)
65. Stüttet Senatot (Satf)
66. — bon Stönih (Sotj. Stub.)
07. Sfdjiffe'fi bon Oron (©abriet)
68. SBagnet obtift (SJttdjaet)
69. b. SBattetttotjt b. Sljotbetg (©abrief)
70. — ü. Sfrbutg (Stub. Sig.)
71. — b. Sießbad) (Sffbt.)
72. — b. Dbetfjofen (Siftot 1745—1822)
73. b. SBetttj Senator (Sant.)
74. —- b. Signau (griebr.)
75. SBittabing Senator (Sut. Stift.)
76. — SJtajor (grang)
77. SBurftemberger Senator (Sim. grang)
78. — Snt. b. ^rmaugeu (.gtauptiitamt)
79. Söeiß bon Daillens (grg. Stub.) (=b.SBeiß)
80. SBtjttettbacfj Uttterfdjretber (Sam.)
81. Sötjttenbadj Satt tef

£>.£. Dariüiber
70. Sfdjarner b. Sttjbau (Seat. Stub.)
71. — bon Seeborf (Seat. Safob)
72. SBagner Senner (3. S-)
73. b. SBattenloijl Sefefmeifter (Sab. Saf.

ü. Setp)
74. — b. graubrttnen (Sigttt.)
75. — b. Roche (Sart grang?)
76. — b. Mollens (Stift. Stbr.)
77. SBilb bon Suren (Stbra'fj.)
78. SBurftemberger b. gttttigen (Sof). Stub.

ü. Sßittifofen)
79. — b. Seitentotjt (Sotj. Stub.)
80. SBeiß Sotttfjetr (S. Saf., SBtjß mit

ber Sitte)
81. Stetger Senner (Sitb. Sernlj. b. SJiütt=

fingen) 1

CO

H.H.

Darfür

64.

Stettler

v.

Könitz

(Carl

Ludw.)

65.

Stürler

Senator

(Carl)

66.

—

von

Könitz

(Joh.

Rud.)

«7.

Tschiffeli

von

Orr,»

(Gabriel)

68.

Wagner

obrist

(Michael)

69.

v.

Wattenwyl

v.

Thvrberg

(Gabriel)

70.

—

v.

Arburg

(Rud.

Sig.)

71.

—

v.

Meßbach

(Albr.)

72.
—

v.

Oberhofen

(Viktor

1745—1822)

73.

v.
Werth

Senator

(Sani.)

74.

—

v.

Signau

(Friedr.)

75.

Willading

Senator

(Ein.

NM,)

76.

—

Major

(Franz)

77.

Wurstemberger

Senator

(Sim.

Franz)

78.

—

Em.

v.
Armringen

(Hauptmann)

79.

Weiß

vvn

«äütöns

(Frz.

Rnd.)

(-V.Wciß)

80.

Wyttenbach

Unterschreiber

(Sam.)

81.

Wyttenbach

Daniel

H.H.

Varwider

70.

Tscharner

v.

Nydau

(Beat.Rud.)

71.

—

vou

Seedorf

(Beat.Jakob)

72.

Wagner

Venner

(I.I.)

73.

v.

Wattenivyl

Sekelmcister
(Dav.Sal.v.Belp)

74.

—

v.

Fraubrunen

(Stgm.)

75.

—

v.
Il.ttüiö

(Carl
Franz?)

76.

—

v.
»otlsn»

(Nikl.Abr.)

77.

Wild

von

Büren

(Abrah.)

78.

Wnrftemberger

v.Frutigen(Joh.Rud.v.Wittikofen)

79.

—

v.

Beitenwhl

(Joh.Rnd.)

8«.

Weiß

Kornherr

(I.Jak.,WyßmitderLilie)

81.

Steiger

Venner

(Alb.Bernh.v. Münsingen)1



— 294 —

Dtjne Dppofition bon gamitiengtiebern ftimmten
alfo pro: Sonbefi 1, Sngef 1, Srnft 1, grifdjing 4,
©roß 1, ©runer 2, feadbxett 1, Senner 8, SJtoilot 1,

SJtutadj 3, Duggpurger 2, Stoljt (=3tobt) 1, Sttjdjiiter 2,
b. Sacconay 1, Stetttet 3, Sfcfjiffeti 1, ü. SBetbt 2,

SBittabing 2, SBeiß 1, SBtjttenbadj 2. Contra ftimmten
bagegen fofgenbe, otjne baß gamtlienaitgeljötlge baüon

bifferierten: Serfct 1, ü. Sonfletten 4, Srunner 1, Sarfe
hoffer 1, ü. Siegbad) 4, b. ©raffettrteb 10, ©ruber 1,

Dartmattn 1, Snedjt 2, Sentutttg 1, Sombadj 2,
b. Suternau 2, Serber 1, SJtanuet 1, SJtaij 2, Dtttj 1,
Scfjmatg 1, b. Sabet 2, Sfdjarner 5, SBitb 1, Sßtjß 1.

©eteift toaren bte ©efdjtedjter: b. Suren 1 pm, 1 contra,
Sffinger 77, b. Srladj fe, gifcfjer V4' ©atfdjet V1'
b. ©ingtng 2/i, ßatter 2/i, ^erport 2/i, Sirdjberger 3/3,

SJtülfer 1ji, b. SJtülinen 1/i, Sittner fe, Steiger,
Sunfer*) 3/i, Steiger, ferren (fdjtoatget Stetnbod im
SBappen) fe Stürler fe, SBagner 'A, b. SBatten-

totjf */*, SBurftemberger 2/2.

*) Stn SSeräetdjniS jinb bieje (bie meinen Steiger) oon
un§ mit ber giffet 1 bejeidjnet roorben, bie fotgenben (bie
fäjroaräen Steiger) mit ber 3itfe 2.

— 294 —

Ohne Opposition von Familiengliedern stimmten
also vr« : Bondeli 1, Engel 1, Ernst 1, Frisching 4,
Groß 1, Gruner 2, Hackbrett l, Jenner 8, Morlot 1.

Mutach 3, Ougspurger 2, Roht (-Rodt) 1, Rychiner 2,
v, Ssccunsv l, Stettler 3, Tschiffeli 1, v, Werdt 2,

Willading 2, Weiß 1, Wyttenbach 2. Lontra stimmten
dagegen folgende, ohne daß Familienangehörige davon
differierten: Verset 1, v. Bonftetten 4, Brunner 1, Daxel-
hoffer 1, v. Diesbach 4, v. Graffenried 1st, Gruber l,
Hartmann 1, Knecht 2, Lentulus 1, Lombnch 2,
v. Luternau 2, Lerber 1, Manuel 1, May 2, Otth 1,

Schmalz 1, v, Tavel 2, Tscharner 5, Wild 1, Wyß 1.

Geteilt waren die Geschlechter: v, Büren 1 pro, 1 «onlra,
Effinger '/2, v. Erlach ^/z, Fischer ^/<, Gatschet '/1,
v. Gingins Vi, Haller ^/1, Herport ^/1, Kirchberger ^/2,

Müller i/i, v. Mülinen ^/i, Sinner Steiger,
Junker5) s/,^ Steiger, Herren (schwarzer Steinbock im
Wappen) 4, 3 Stürler '/2, Wagner '/', v. Wattenwyl

4/4, Wurstemberger ^/s.

5) Im Verzeichnis sind diese (die Meißen Steiger) von
uns mit der Ziffer 1 bezeichnet worden, die folgenden (die
schwarzen Steiger) mit der Ziffer 2.
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